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nun eine Vorrichtung·, welche die Bestimmung und 
Messung von Lagerstätten in Bezug auf Streichen unrl 
Fallen aus den Wänden des Bohrloches, ohne Rücksicht 
auf den Bohrkem, zu entnehmen gestattet und daher 
auch zur Nachmessung· bei nicht mehr vorhandenem 
Bohrkern geeignet ist. Das "' esen der Vorrichtung be­
steht darin, dass ans einem in das Bohrloch eingesenkten 
Hohlkörper a, auf dessen ganze Höhe und nach allen 
Seiten durch einen von innen ausgeübten Druck (Press­
luft oder Druckwasser) Stempel g mit rauher Oberfläche 
gegen die Bohrlochwand gedriickt werden und gleich­
zeitig eine am Hohlkörper angebrachte Magnetnadel 
arretiert wirrl, so dass der an den geraubten Flächen 
entstandene genaue Abdruck der Bohrwandung zufolg·e 
der Orientierung des Hohlkörpers die genaue Feststellung 
der Lagerstätten in Bezug auf Streichen und Fallen ge­
stattet. Die Stempel, bezw. Porzellanstücke der auf­
einander folgenden Horizonte sind derart gegeneinander 
versetzt, dass sie an dem Hohlkörper nach vier Schrauben­
linien angeordnet erscheinen, wobei die Vosprünge der 
Porzellanstücke jeder Schraubenlinie bei rleren Projektion 
auf eine Vertikalebene eine ununterbrochene, aus rauhen 
Stellen gebildete Linie darstellen. Die vier auf diese 
Weise an der Umfläche des Hohlkörpers auf dessen g·anze 
Höhe geschaffenen Linien geben, wenn die Stempel durch 
Pressluft oder Druckwasser nach auswärts gegen die 
Wandung des Bohrloches gedrückt werden, zufolge der 
Abfärbung der Schichten (z. B. Kohle) ein genaues Bild 
über die Lagerung der von dem Bohrloch durchsetzten 
Schichten in dem entsprechenden Horizont und auf 1lie 
dem Hohlkörper entsprechende Länge. Hierbei wird zu­
folge der gelenkigen Verbindung 1ler Porzellanstücke mit 
den Kolbenstangen beim Andrücken der ersteren an die 
Bohrlochwand und die hierbei erfolgende Geraderichtnng 
der Porzellanstiicke ein wenn auch geringes Streifen der 
geraubten Vorsprünge an clen Bohrlochwänden bewirkt 
Und daher ein deutlicher Abdruck erzielt. Um nun auch 
das Streichen und Fallen der derart ermittelten Schichtung· 
g~nau bestimmen zu können, ist auf dem Hohlkörper a 
eme Boussole 111 befestigt, deren Magnetnadel 11 für ge­
wöhnlich durch einen Hebel o unter der Wirkung einer 
Feder p arretiert ist. Mit dem Hebel o ist ein kleiner 
Kolben q in Verbindung, der unter dem Druck der 
Feder p eine kleine in die Höhlung des Zylinders a 
führende Bohrung abschließt beim Einlassen des Druck-. ' lntttels in die Höhlung durch letzteres gehoben wird und 
zufolge der dadurch bewirkten Hebelverschwenkung die 
~reigabe der Magnetnadel veranlasst, welch letztere auf 
ihre Lagerspitze herabsinkt und nunmehr sich frei drehen 
kann. ·wenn vor Ausheben der \1 orrichtung aus dem 
Bohrloch der Druck auf die Stempel aufgehoben wird, 
drücken die Federn der letzteren die Kol!Jen und daher 
auch die Porzellanstücke zurück während zu einem etwas 

' späteren Zeitmoment auch die lfao-netnadel wieder arretiert 
Wird, indem die den Hebel o vers;ellende, auf den Kolben '] 
wirkende Feder p durch letzteren die Luft unter rlem 
Kolben verdräng:en muss. 

Zusammenstellung der bisherigen Leistungen beim 
Baue der großen Alpentunnels 

am Schlusse 1les Monates Xovember 1006. 

Art der Lebtung; 

(Liingen in Meter1 

Tunnel . . . Tauern (lang A526 111) 

1. Sohlstollcn 
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